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Prolog
Zu lieben und geliebt zu werden, ist uns ein tiefes Bedürfnis. Doch 
manchmal fühlt sich beides willkürlich oder sogar fremdbestimmt 
an. Besonders die Sehnsucht, geliebt zu werden, scheint manchmal 
so unerreichbar, vor allem, wenn wir traurig sind, uns nicht ge­
sehen oder einsam fühlen. In solchen Momenten wirkt es dann, 
als hätten wir keinen Einfluss darauf. Doch die Liebe, die wir emp­
fangen und weitergeben, ist auch eng mit dem Bild verknüpft, das 
wir von uns selbst haben.
Wenn wir tief in unserem Herzen glauben, nicht liebenswert zu 
sein, bleibt diese Sehnsucht unerfüllt. Erst wenn wir lernen, uns 
selbst zu mögen, können wir die Liebe um uns herum wirklich 
sehen und annehmen.
Der kleine Hase in dieser Geschichte scheint in einer ähnlichen 
Lage zu sein. Zwar weiß er nicht genau, was ihm fehlt, doch er 
spürt tief in sich ein Bedürfnis nach Verbundenheit, Nähe und 
Trost – und den Wunsch, all das auch selbst zu schenken.
Eines wird unserem Hasen immer mehr bewusst: Wir alle brau­
chen die Liebe. Wir brauchen sie, um Mut zu schöpfen, Kraft zu 
finden und Zuversicht zu bewahren. Sie hilft uns, das Unverän­
derliche erträglicher zu machen. Wie der Hase finden wir sie in 
den kleinen Gesten, Gesprächen und Hoffnungsschimmern: im 
goldenen Streifen des ersten Morgenlichts, in einer sanften Berüh­
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rung, in einem warmen Lächeln. In all dem, was zwischen den 
Worten und in ihnen steckt. Manchmal denke ich, die Liebe ist 
wie das Licht. Sie ist da – in der Welt –, ohne greifbaren Körper, 
ohne feste Form. Und so fragen wir uns: Ist Liebe ein Konzept? 
Eine hormonelle Reaktion, etwas aus unserem Inneren? Oder exis­
tiert sie tatsächlich »da draußen« – unabhängig von uns? Denn wir 
nehmen sie auf, aber wir geben sie auch weiter. Vielleicht, denke 
ich manchmal, fehlt uns einfach noch ein Mess­
gerät. Eines, das ihre feinen Schwin­
gungen erfassen kann. Damit wir 
aufhören, an ihrer Wirklich­
keit zu zweifeln – und begin­
nen, sie als das zu erkennen, 
was sie wirklich ist: eine 
stille, durchdringende Kraft 
in allem Lebendigen.
Die Kunst, Liebe anzu­
nehmen und weiterzu­
geben, ist ebenso bedeu­
tungsvoll wie das 
Leben selbst – und 
sie beginnt in uns.

5





Herbst
Auf der Suche  
      nach Antworten



Der kleine Hase saß unter seinem Lieblingsbaum.  
Ein kühler Windstoß und die tanzenden Blätter des  
Herbstes lösten ein unbekanntes Gefühl in ihm aus.
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»Alles sieht aus wie immer – genau wie gestern«, 
murmelte der kleine Hase. 
»Aber in mir drin ist plötzlich alles anders. 
Ich spüre es, doch ich weiß nicht, warum.
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Er sehnte sich danach, zu finden, was er suchte, 
zu verstehen, was in ihm widerhallte. 
Und so machte er sich auf den Weg – 
hinaus in die Welt, auf die Suche nach Antworten.
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»Warum zögerst du, kleiner Hase?«, 
fragte die Eule. 
»Ich weiß nicht, ob ich den Mut habe, weiterzugehen«, 
flüsterte der Hase.
Die Eule betrachtete ihn. 
»Und doch bist du bis hierhergekommen – 
das allein ist schon mutig.« 
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»Aber was, wenn ich mich verlaufe?«, 
gab der Hase zu bedenken.
Die Eule neigte den Kopf. 

»Davor brauchst du keine Angst zu haben.
Manchmal führt uns ein Umweg zu Dingen, 

die wir sonst nie gesehen hätten.«
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»Das Zwitschern der Vögel verklingt,  
hörbar bleibt nur das leise Rascheln  

der eigenen Schritte im Laub«,  
überlegte das Wiesel ruhig.
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»– wie ein letztes, zärtliches Flüstern des Sommers«,  
stimmte der kleine Hase zu.
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»Siehst du, wie sich alles verändert, kleiner Hase?«, 
fragte der Dachs.
»Manchmal macht mir das Angst«, 
antwortete der kleine Hase.
Der Dachs nickte verständnisvoll. 
»Veränderung kann uns herausfordern,
aber sie kann auch unser Freund sein, 
wenn wir lernen, sie anzunehmen.«
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»Aber wie kann man mit  
etwas befreundet sein,  
das so mächtig und
unvorhersehbar ist?«, 
murmelte der Hase leise.
Der Dachs lächelte. 
»Indem du es Schritt für Schritt 
kennenlernst.«
Dann verschwand er im Unterholz.
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»Suchst du etwas, lieber Igel?«, fragte der Hase.
»Ja«, erwiderte der Igel, »einen warmen, sicheren Platz 
für den Winter.«
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»Ich suche auch etwas …, aber keinen Ort. 
Etwas, das mir fehlt, ohne dass ich genau weiß, was es ist.«
»Vielleicht trägst du das, was du suchst, schon längst bei dir?«,
antwortete der Igel zögerlich.
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»Vorsicht!«, 
rief der Mistkäfer erschrocken.
»Oh, entschuldige! Fast hätte ich dich übersehen«, 
sagte der kleine Hase verlegen. 
»Das kann schon mal passieren«, erwiderte der Mistkäfer.
»Aber, damit wir all das Schöne entdecken können, das 
uns die Welt zeigen möchte, lohnt es sich, mit einem 
wachsamen Blick unseren Weg zu gehen – und der Welt 
ebenso aufmerksam zu antworten.«
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»So wie dein Panzer der Sonne antwortet?«, 
fragte der Hase. 
»Ja, genau so. Strahlt die Sonne, strahle ich, das ist Liebe«, 
freute sich der Mistkäfer.
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»Fühlst du die Sonne, auch wenn sie hinter den Wolken ist? 
So ist es auch mit der Liebe«, sagte das Murmeltier. 
»Manchmal siehst du sie vor lauter Wolken nicht,  
aber du kannst darauf vertrauen, dass sie trotzdem da ist.«
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»Und wenn ich Angst habe, dass sie verschwindet?«, 
fragte der Hase zögerlich.
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»Dann erinnere dich daran, dass echte Liebe bleibt –
wie die Sonne hinter den Wolken.«

29





»Denke ich an das Leben, denke ich an die Liebe.  
Denke ich an die Liebe, spüre ich ihre Kraft in allem.«
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